Protokoll des Treffens der Arbeitsgruppe Vereinbarkeit von Familie und Beruf am 09. Februar 2010 in der Vogelsberg Consult GmbH, Altenburg

Beginn:
18.00 Uhr

Ende:   
20.00 Uhr

TeilnehmerInnen: s. Anwesenheitsliste

1. Begrüßung

A. Ortstadt begrüßt die Anwesenden. 
2. Aktuelles zur „Betrieblich unterstützten Kinderbetreuung im Vogelsberg“

Frau Ortstadt berichtet von Firmen, die sich im UN-Verbund in der betrieblich unterstützten Kinderbetreuung engagieren wollen. Ziel ist die Schaffung zusätzlicher Betreuungsplätze für unter 3-Jährige sowie von Angeboten zur Abdeckung von Rand- und Ferienzeiten. Am 28.01.2010 fand ein Gespräch in der VR-Bank Alsfeld statt. Daran teilgenommen hat auch Herr Bialke als Vertreter der Kleine Stromer Kassel GmbH, die über geeignete Konzepte (Projektion, Planung und Umsetzung) und die notwendigen Kontakte nach Berlin (Akquise von Fördermitteln) verfügen und in Strukturen denken, die zum Vogelsbergkreis passen.

Einbezogen in diesen Dialog ist auch das Jugendamt des Vogelsbergkreises und die Städte Lauterbach und Alsfeld.

Ein weiteres Gespräch soll am 18. Februar, um 9.30 Uhr stattfinden. 
3. Aktionen 2010
1. Das Thema „Familienfreundlicher Betrieb“ soll weitergeführt werden.

Diskutiert wurde u.a. über

- die Verleihung eines Siegels „Familienfreundlicher Betrieb“
Wie bereits in der Sitzung am 8. Dezember 2009 erörtert, soll die Verleihung eines Siegels „Familienfreundlicher Betrieb“ ins Auge gefasst werden (Gültigkeit 2 Jahre, danach erneute Überprüfung der Kriterien). Diese Kriterien sollen erarbeitet werden.
- einen Familienfreundlichkeitsscheck

Erarbeitung eines Fragebogens für Unternehmen und Anleitung für die Durchführung

- den Wettbewerb „Zukunft Familie“ 
Die Anwesenden stimmten darin überein, den Wettbewerb im 2-Jahres-Rhythmus fortzuführen. Die Zeit zwischen den Wettbewerben soll nach den Vorstellungen von Herrn Weber für die Sensibilisierung von Betrieben genutzt werden.
2. Folgeveranstaltung mit Nadja Lins (Wenn schon Multifrau, dann richtig!“)
Wegen des großes Zuspruchs soll eine Folgeveranstaltung mit Nadja Lins im Herbst angeboten werden (T. 28. September 2010 in der Aula der Sparkasse Oberhessen in Lauterbach).

3. Zentraler Bündnisaktionstag am 15. Mai 2010 unter dem Motto 

     „Mit Familien gewinnen“

Frau Bohl informiert über die Planungen zum bundesweiten Aktionstag. Die Frage, ob und in welcher Form sich das Lokale Bündnis für Familie im Vogelsbergkreis an diesem Tag einbringt, soll in der Steuerungsgruppensitzung am 25. Februar entschieden werden. Zur Diskussion steht die Organisation eines Familientags, eine Vortragsveranstaltung, Infostände oder eine „Familienseite“ im lokalen Teil der Tageszeitungen.

4. Sozialatlas für den Vogelsbergkreis
Die Notwendigkeit eines Familienwegweisers auch für den Vogelsbergkreis wird bejaht. Der Standortfaktor Familienfreundlichkeit ist auch ein Wettbewerbsmerkmal der Städte und Gemeinden und der Landkreise untereinander. Gut gelöst hat der Werra-Meißner-Kreis diese Frage. Übersichtlich stellt er alle Angebote im Landkreis unter 3 Suchbegriffen zusammen: Jugendnetz, Familiennetz und Seniorennetz. Die Homepage des Vogelsbergkreises sollte unter diesem Gesichtspunkt überarbeitet werden.
5. Verschiedenes

Das nächste Treffen des Handlungsfelds findet am 18. Mai 2010, 18.00 Uhr, in den Räumen der Vogelsberg Consult GmbH in Alsfeld statt. Der vorsorglich für den 13. April vorgesehene Termin entfällt, weil für den zentralen Bündnisaktionstag „Wir gewinnen mit Familie“ am 15. Mai 2010 vom Handlungsfeld keine Unterstützung zu leisten ist.
Protokollantin:
Heike Bohl
